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3.4.1 Schutzbereich 

Kürzel Abstände 
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3.4.2 Montageabstände 

HINWEIS! 
Die gesamte Verrohrung zwischen Außen- 
und Regelungseinheit sowie Puffer- und/oder 
Trinkwarmwasserspeicher muss möglichst 
kurz sein, s. hierzu auch Tabelle „Rohr-Innen-
durchmesser“ auf Seite 16. 

Regelungseinheit 

HINWEIS! 
Zu allen Stellen, an denen Wartungsarbeiten 
durchgeführt werden müssen, sind Durch-
gänge von 500 mm Breite und 1800 mm Höhe 
einzuhalten. An den Arbeitsstellen ist eine 
Breite von mind. 600 mm vorzusehen. 

Außeneinheit 

3.5 Abmessungen und Anschlusswerte 

3.6 Montagewerkzeuge 

ecoFutura 7 und 10

ecoFutura 15
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3.7 Montagehinweise 

WARNUNG! 
Verletzungsgefahr durch unsachgemäße Mon-
tage! 
Unsachgemäße Montage führt zu schweren 
Personen- und Sachschäden. 
Deshalb: 

Die Montage und Inbetriebnahme muss 
durch eine Heizungsfachkraft erfolgen. 
Arbeiten am Kältekreislauf dürfen nur von 
Personen durchgeführt werden, die insbe-
sondere mit dem Umgang mit brennbaren 
Kältemitteln gemäß BetrSichV §2 Abs. 5 
fachkundig sind. 

VORSICHT! 
Verletzungsgefahr durch unsachgemäße 
Handhabung! 
Gefährdungen wie Prellungen, Quetschungen 
und Schnittverletzungen sind durch unsach-
gemäße Handhabung möglich. 
Deshalb: 

Tragen Sie bei Handhabung und Transport 
eine Persönliche Schutzausrüstung (Si-
cherheitsschuhe und Schutzhandschuhe). 
Sorgen Sie vor Beginn der Arbeiten für aus-
reichende Montagefreiheit. 
Gehen Sie mit offenen scharfkantigen Bau-
teilen vorsichtig um. 

 

ACHTUNG! 
Geräteschaden durch unsachgemäße Hand-
habung! 
Das Kältemittel/Kältemittelöl verlagert sich. 
Deshalb: 

Transportieren Sie die Außeneinheit nur 
stehend, niemals liegend. 
Neigen Sie die Außeneinheit – wenn unbe-
dingt erforderlich – nur kurzzeitig über eine 
der Längsseiten bis zu 45°. 
Warten Sie nach dem Kippen der Außenein-
heit mind. 2 Stunden, bevor Sie sie in Be-
trieb nehmen, um Schäden an der Außen-
einheit zu vermeiden. 

3.8 Aufstellung der Außeneinheit 

HINWEIS! 
Prüfen Sie vor der Aufstellung der Außenein-
heit die Notwendigkeit einer Bauanzeige oder 
einer Baugenehmigung. 

HINWEIS! 
MHG rät von einer Dachmontage ab. 
Bei Montage auf einem Dach muss zwin-
gend ein Fachplaner für Statik (Dach-/Wind-
last) hinzugezogen werden. 
Bei Montage auf einem Flachdach müssen 
längere Fußstützen verwendet werden, um 
zu verhindern, dass die Außeneinheit bei 
starkem Wind umgeweht wird. 

 
 

ACHTUNG! 
Geräteschaden durch Verschmutzung und 
Korrosion! 
Beschädigung der Wärmetauscherlamellen! 
Deshalb: 

Stellen Sie die Außeneinheit nicht in Umge-
bungen mit aggressiven Gasen, hohem 
Salzgehalt (Meeresnähe) oder hoher Staub- 
oder Schmutzbelastung auf. 
Stellen Sie die Außeneinheit nach Möglich-
keit an einem geschützten und überdachten 
Platz auf, damit sie bei Starkregen nicht im 
Wasser steht oder im Winter von Schnee 
bedeckt wird. 

HINWEIS ZUR LÄRMBELÄSTIGUNG! 
Stellen Sie die Außeneinheit nicht in der 
Nähe von Wohn-, Schlaf- oder Kinderzim-
mern auf. 
Vermeiden Sie das Ausblasen der Luft un-
mittelbar zum Nachbarn hin oder gegen 
Wände, damit keine Lärmbelästigung auf-
tritt. 
Montieren Sie die Außeneinheit nicht in ei-
nem Schacht oder unter einem Balkon, da 
der Schall sich dadurch verstärkt. 
Nehmen Sie ggf. weitere Maßnahmen zur 
Schallreduzierung vor. 
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HINWEIS! 
Das Fundament bzw. die Aufstellfläche für die 
Außeneinheit muss vollkommen eben, waage-
recht und dauerhaft fest sein. Eine unebene 
Aufstellfläche kann zu höherer Geräuschent-
wicklung der Außeneinheit führen. 

HINWEIS! 
Ist am Aufstellort dauerhaft mit starken Win-
den zu rechnen, muss die Ausblas- und/oder 
Ansaugöffnung davor abgeschirmt werden. 

HINWEIS! 
Um die Übertragung des Körperschalls auf 
Gebäude zu vermeiden, sollte: 

die Außeneinheit niemals fest an ein Ge-
bäude montiert werden. 
für die Rohrverbindung zur Außeneinheit 
das MHG Anschluss-Set verwendet werden. 

Kürzel Abstände 
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3.8.1 Aufstellung auf Streifenfundament 

Kürzel Bedeutung 

HINWEIS! 
Das Streifenfundament darf keine Senke bil-
den. Daher ist ein umlaufender Sockel nicht 
zulässig.  

Futura 7 & 10
Futura 15


